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»Man formt Ton zu einem Gefäß, 
doch erst durch das Nichts im In-
nern kann man es benutzen.«

 Lao Tse, Tao-te-king

  Digitale Medien schaff en ein Über-
maß an präsenten Bildern, wie es in 
der Menschheitsgeschichte noch nicht 
vorkam. Das führt gleichzeitig zu einem 
Fehlen von Abwesenheit, was direkte 
Folgen für die individuelle Symbolbil-
dung, für das Verhältnis von Erregung 
und Bedeutung, die kulturelle Gewalt-
bindung sowie die Fähigkeit zum Allein-
sein hat.

Werner Balzer zeigt, dass die Invasi-
on präsenzmedialer Bilder elementare 
psychische Prozesse beschädigt. Mit 
den Mitteln der psychoanalytischen 
Entwicklungs-, Mentalisierungs- und 
Symbolisierungstheorie sowie der Zei-
chentheorie von C. S. Peirce stellt er die 
Veränderungen des Subjekts durch Ein-
fl uss und Gebrauch digitaler Präsenz-
medien dar. Die in diesem Band erst-
mals versammelten Aufsätze des Autors 
bieten Fachkundigen der Psychologie, 
Psychoanalyse, Kultur- und Sozialwis-
senschaft ein profundes Verständnis des 
Mentalitätswandels unserer Zeit.
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